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Arbeitskampfmaßnahmen 2010 
 
 

Sehr geehrte Damen und Herren, 
 

die Gewerkschaften haben für Anfang Mai 2010 Streikmaßnahmen im Leh-

rerbereich angekündigt. In Bayern soll am 6. Mai 2010 die Aktion „Klapp-

stuhl“ stattfinden. Nähere Informationen hierzu liegen bisher dem Staatsmi-

nisterium nicht vor. 

Sollten Maßnahmen der Gewerkschaften (z. B. Protestversammlungen, 

Warnstreiks) stattfinden, bitte ich dies unverzüglich (möglichst am glei-

chen Tag, spätestens bis 8.00 Uhr des folgenden Tages) dem Staatsmi-
nisterium per E-Mail (karl-hans.bellinger@stmuk.bayern.de) zu melden. 

Fehlanzeige ist nicht erforderlich. Nach Möglichkeit sollte die Meldung fol-

gende Angaben enthalten: 

- Tag und Ort der Arbeitskampfmaßnahme, 

- Art der Arbeitskampfmaßnahme (z. B. Protestversammlung, Warnstreik,   

usw.), 

- betroffene Schule, 

- Anzahl der Teilnehmer an der Arbeitskampfmaßnahme, 

- ausgefallene Arbeitszeit, 

- Auswirkungen auf den Schulbetrieb. 
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Nehmen Lehrkräfte im Arbeitsverhältnis während des Unterrichts an 

Streikmaßnahmen teil, ist das Entgelt zu kürzen; in diesen Fällen wird ge-

beten, zusätzlich die jeweils zuständige Regierung zu informieren. 

 

Mit freundlichen Grüßen 
gez. Josef Erhard 
Ministerialdirektor 
 


